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Damen Bezirksklasse A (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

ASV 1861 Wilhelmsdorf II : TSC Neuendettelsau 
Montag, 08.04.2024, 20:00 Uhr

Detzel und Eder in Top-Form

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 6:4 in den Spielen und 20:15 in den Sätzen
gewannen die Spielerinnen vom ASV 1861 Wilhelmsdorf II ihr Heimspiel in der Damen Bezirksklasse
A (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) gegen den TSC Neuendettelsau. Rund 2 Stunden lang
wurde am Montag mitgefiebert, ehe Christina Eder den Sieg im entscheidenden Moment perfekt
machte. Eine starke Leistung zeigte das untere Paarkreuz mit Detzel und Eder, welches in den
Einzeln ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Doppeln. Heilscher / Düll versäumten es mit einem 1:3 gegen Kittel / Große,
einen Punkt für ihr Team zu holen. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Klug /
Frieß zunächst nicht gut aus, so gewannen Detzel / Eder im Anschluss die Sätze zwei bis vier und
damit die gesamte Partie. Nach den ersten Doppeln standen sich nun die Topspielerin des
Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Gut gekämpft,
aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Gerlinde Heilscher gegen Susanne Große.
Ohne Satzgewinn für Anne-Marie Düll verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Simone
Kittel. Beim Stand von 1:3 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Recht
kurzen Prozess machte nachfolgend hingegen Elisabeth Detzel beim 3:0 mit Maria Frieß und
gewann die Partie damit nach Sätzen eindeutiger als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte
eingeschätzt worden war. Einen eher schnellen Punkt für ihre Mannschaft holte anschließend
Christina Eder bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Lisa Klug. Beim Stand von 3:3 gingen die
Spitzenspielerinnen des ASV 1861 Wilhelmsdorf II und des TSC Neuendettelsau in die Box. Bei ihrer
0:3-Niederlage gegen Simone Kittel war für Gerlinde Heilscher schlussendlich wenig zu holen und
der Punkt ging verdient an die Gäste. 4:12 (Heilscher) bzw. 10:4 (Kittel) lautet die bisherige Saison-
Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Die
richtige Taktik hatte Anne-Marie Düll hingegen beim 3:0-Erfolg gegen Susanne Große ab dem ersten
Ballwechsel. Völlig ungefährdet war der Sieg von Elisabeth Detzel gegen Lisa Klug nicht, aber mehr
als ein Satz ging beim 11:7, 6:11, 14:12, 11:4 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher
ausgeglichen eingeschätzten Partie nicht verloren. Im nun folgenden entscheidenden Einzel war die
Spannung nun zu greifen. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Maria Frieß
zunächst nicht gut aus, so gewann Christina Eder im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit
die gesamte Partie. Nach diesem Einzel steht Eder somit bei 5 Siegen und 7 Niederlagen seit
Beginn der Serie, während die Bilanz von Frieß ein 0:4 ausweist. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den ASV 1861 Wilhelmsdorf II am 13.04.2024
gegen den 1. FC Berolzheim-Meinheim erneut um Punkte. Die Mannschaft des TSC Neuendettelsau
erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 12:16.
Für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 ASV 1861 Wilhelmsdorf II

Doppel: Heilscher / Düll 0:1, Detzel / Eder 1:0 
Einzel: G. Heilscher 0:2, A. Düll 1:1, E. Detzel 2:0, C. Eder 2:0 

 TSC Neuendettelsau
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Doppel: Kittel / Große 1:0, Klug / Frieß 0:1 
Einzel: S. Kittel 2:0, S. Große 1:1, L. Klug 0:2, M. Frieß 0:2


